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Jugendhilfeausschuss 06.03.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 104/2012-4

    Stand 10.02.2012
 
Betreff Feststellung des Bedarfs an Betreuungsangeboten in Tageseinrichtungen für 

Kinder und in Kindertagespflege im Betreuungsjahr 2012/2013 
 
Beschlussentwurf 
Der Jugendhilfeausschuss 
1. beschließt zur Sicherstellung des Betreuungsangebotes im Betreuungsjahr 2012/2013 

die der Sitzungsvorlage als Aufstellung beigefügten Gruppenformen und Buchungszeit-
kontingente für die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen; bis zum 15.03.2012 
noch eingehende Buchungen der Eltern, die Auswirkungen auf die Gruppenformen und 
Buchungskontingente haben, sind entsprechend zu berücksichtigen. 

2. erkennt 140 Plätze für die Betreuung von Kindern in der Tagespflege als bedarfsgerecht 
an. 

Sachverhalt 
Gemäß § 19 Abs. 3 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) ist im Rahmen der örtlichen Jugendhilfe-
planung jährlich zu beschließen, welche Gruppenformen und Betreuungszeiten zur Sicher-
stellung eines bedarfsgerechten Betreuungsangebotes in den einzelnen Tageseinrichtungen 
für Kinder im jeweiligen Betreuungsjahr angeboten werden sollen. Im Zuge der Gewährung 
von Landeszuschüssen (sog. Kindpauschalen) hat der örtliche Jugendhilfeträger gegenüber 
dem Land bis zum 15.03.2012 verbindlich zu erklären, für wie viele Kinder in welchen Grup-
penformen und Betreuungszeiten Landeszuschüsse im kommenden Kindergartenjahr in An-
spruch genommen werden. Für unterjährige Aufnahmen sind die zu meldenden Kindpau-
schalen anteilig zu kalkulieren, so dass die hier ausgewiesenen Zahlen nicht absolut mit der 
Zahl der Kinder über ein vollständiges Betreuungsjahr in den Einrichtungen gleichzusetzen 
sind. 
 
Die sich für das Betreuungsjahr 2012/2013 in den einzelnen Einrichtungen ergebenden 
Gruppenformen und Betreuungszeiten sind der Anlage zu entnehmen. Die ausgewiesenen 
Gruppenformen und Betreuungszeiten wurden in Abstimmung mit Trägern und Einrichtungen 
beraten und kalkuliert. Gleichzeitig bilden sie einen Teil des elterlichen Bedarfes an Betreu-
ung ab.  Der Bedarf an zusätzlichen 45h-Plätzen für 3-6jährige konnte für das kommende 
Jahr durch kooperative Zusammenarbeit aller Einrichtungen im Wesentlichen erfüllt werden. 
 
Mit dem hier kalkulierten Betreuungsangebot kann der Rechtsanspruch auf einen Betreu-
ungsplatz ab dem 3. Lebensjahr sichergestellt werden.  
 
Für Kinder unter drei Jahren  stehen im kommenden Jahr 177 Plätze in den Einrichtungen 
zur Verfügung. Dem nachgefragten Bedarf an U3-Plätzen in Einrichtungen konnte nicht aus-
reichend nachgekommen werden. 177 Plätze in Einrichtungen bilden zusammen mit den 140 
Plätzen in Tagespflege eine Versorgungsquote von 26,4 % aller Kinder unter drei Jahren. 
Die Beschlussfassungen des Jugendhilfeausschusses zum Ausbau des Betreuungsangebo-
tes für unter 3-jährige Kinder im Betreuungsjahr 2012/2013 konnten nicht vollständig umge-
setzt werden.  
 
Der als Anlage  beigefügten Übersicht ist zu entnehmen, wie sich das Betreuungsangebot 
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darstellt (Gruppenform I max. sechs 2-Jährige und max. vierzehn 3-6Jährige; Gruppenform II 
max. 10 Kinder bis 3 Jahre, Gruppenform III 20 bis 25 Kinder im Alter 3-6 Jahre). 
 
Wesentliche geplante Änderungen sind: 

• Die städtische Einrichtung „Burgwiese“ in Hemmerich kann im kommenden Jahr auf 
Grund der Anmeldungen weiter nur eingruppig betrieben werden. 

• Die Elterninitiative Rappelkiste wandelt eine Gruppenform III in eine Mischung aus 
Gruppenform I und III um und schafft damit 3 zusätzliche U3-Plätze. 

• Die katholischen Einrichtungen St. Sebastian in Roisdorf und St. Servatius in Bornheim 
nehmen mithilfe einer vorläufigen befristeten Betriebserlaubnis jeweils 4 Zweijährige 
auf (ursprünglich waren mittels Umbau insgesamt 22 Plätze geplant). 

• Die katholische Einrichtung St. Walburga in Walberberg wird mit Fertigstellung des 
Neubaus unterjährig zunächst 6 U3-Kinder (anstatt der geplanten 16) aufnehmen. 

 
Weitere Zuwächse an U3-Plätzen sind derzeit aufgrund der Verzögerungen in den Baumaß-
nahmen nicht umsetzbar. 
 
In folgenden Einrichtungen werden zum 01.08.2012 integrative Plätze belegt: 
Kath. integr. Familienzentrum St. Sebastian Roisdorf: 10 Plätze 
Ev. integr. Kindertageseinrichtung ‚Die Arche’ Sechtem: 10 Plätze  
Städt. Kindertageseinrichtung Secundastraße Bornheim: 1 Platz 
Städt. Kindertageseinrichtung ‚Lummerland’ Roisdorf: 2 Plätze 
Kath. Kindertageseinrichtung St. Walburga Walberberg: 1 Platz  
Kath. Kindertageseinrichtung St. Gervasius/Protasius Sechtem: 2 Plätze  
Städt. Kindertageseinrichtung ‚Wolfsburg’ Sechtem: 1 Platz 
 
Um dem stetig steigenden Bedarf an besonderer Förderung/integrativen Angeboten gerecht 
zu werden, wurde im trägerübergreifenden Sozialraumgespräch im November 2011 von al-
len Beteiligten gewünscht, dass sich die katholische Einrichtung in Sechtem im Rahmen zu-
künftiger baulicher Qualifizierung als Modell für Integration unter dreijähriger Kinder auf den 
Weg macht. 
 
Kindertagespflege 
Das Land zahlt gemäß § 22 KiBiz dem Jugendamt  einen Zuschuss in Höhe von 747 € für 
jedes Kind (bis zum Schuleintritt), das in Kindertagespflege betreut wird. Voraussetzung ist, 
dass die entsprechenden Plätze in Kindertagespflege zur Sicherstellung eines bedarfsge-
rechten Angebotes erforderlich sind.  
Die im Beschlussentwurf angeführte Zahl von 140 Plätzen in der Kindertagespflege ist ent-
sprechend dem vom Jugendhilfeausschuss beschlossenen Ausbauprogramm als bedarfsge-
recht festgestellt worden (siehe Vorlage 268/2011 - 4 Jugendhilfeausschuss vom 
10.06.2011) 
 
Aufteilung Plätze 2012/2013 Anzahl 
Plätze für Kinder unter 3 Jahre 177 
Plätze für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Beginn der Schulpflicht 1486 
davon Plätze für behinderte Kinder 27 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Erträge: jährlich; ca. 3.471.000 € (Landeszuschüsse zu den Betriebskosten von Tagesein-
richtungen für Kinder sowie zur Kindertagespflege) 
Aufwendungen: 
jährlich ca. 4.675.000.€ (Betriebskostenzuschüsse an Freie Kindergartenträger); 
jährlich ca. 4.908.000 € (Betriebsausgaben für 13 städt. Kindertageseinrichtungen) 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Liste Kindertageseinrichtungen / Gruppenformen/  Betreuungszeiten 2012/2013 


